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Bundesministerium für 
Unterricht, Kunst und Kultur  

 
 
 
An alle LSR/SSR für Wien 

Geschäftszahl: BMUKK-10.053/0027-I/4b/2011 

SachbearbeiterIn: Christian Dürr 

Abteilung: I/4b 

E-Mail: christian.duerr@bmukk.gv.at 

Telefon/Fax: +43(1)/53120-4772/53120-814772 

Ihr Zeichen:  

Antwortschreiben bitte unter Anführung der Geschäftszahl. 

 
 
1. ÖZEPS-Fachtagung zu "Peer-Learning. Schüler/innen 
unterstützen Schüler/innen und übernehmen Verantwortung" 
12. - 13. März 2012 in OÖ - Bekanntgabe 
 
 
Das Österreichische Zentrum für Persönlichkeitsbildung und soziales Lernen (ÖZEPS) führt in 

Kooperation mit der Pädagogischen Hochschule Oberösterreich und im Auftrag des 

Bundesministeriums für Unterricht, Kunst und Kultur die  

 

1. ÖZEPS-Fachtagung zu 
„Peer-Learning. Schüler/innen unterstützen Schüler/innen  

und übernehmen Verantwortung“ 
 

PH-Nr.: 23F12SO00 (bundesweite Veranstaltung) 
 
durch. 

 
Termin: 12. März | 10:00 – 13. März 2012 | 15:30 Uhr 

Ort: Bildungshaus Schloss Puchberg, Puchberg 1, 4600 Wels, www.bildungshaus-puchberg.at. 

 

Zielgruppe: 

Lehrende aller Schularten, 

 die sich für Peer-Learning interessieren und Peer-Learning an der Schule realisieren 

wollen 

 die die Ausbildung zum Coach für Peermediation haben und/oder in dieser Funktion tätig 

sind bzw. die an der Schule Peers betreuen 

 sowie Lehrende und Studierende in der Lehrer/innenaus- und -fortbildung 

 
Ziel:  

Peer-Learning als Methode kennenlernen und erste Schritte zur Implementierung planen. 
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Inhalte: 

Wir lernen ständig von und mit anderen, bewusst oder unbewusst.  

Für die meisten Fertigkeiten, die wir in unserer Schul- und Arbeitswelt und unserem Privatleben 

brauchen, erhalten wir zielführende Informationen und Unterstützung von Freunden, 

Mitschüler/innen und Kolleg/innen.  

Besonders für Heranwachsende sind Gleichaltrige oder wenig ältere als soziale Modelle wichtig 

(in Bezug auf Werte, Identität, Lebensorientierung). Diese „Peers“ befinden sich in ähnlichen 

Situationen und sprechen dieselbe Sprache, was zu einer erhöhten Identifikation mit dem 

Gegenüber beiträgt.  

 
Unter "Peer-Learning" versteht man eine Form des kooperativen Lernens, die den Wert der 

Interaktion zwischen Schüler/in und Schüler/in sichtbar macht und die sich positiv auf die 

Lernergebnisse auswirkt. Peer-Learning macht aus dem Einfluss, den die Peer-Groups bzw. die 

Peers auf die Entwicklung von Kindern und Jugendlichen haben, ein pädagogisches Konzept. 

Durch den Aufbau unterstützender Beziehungen zwischen den Schüler/innen wird die 

Aneignung überfachlicher personaler und sozialer Kompetenzen gefördert, deren Vermittlung zu 

den Kernaufgaben von Schule zählt. 

 
Auf der 1. ÖZEPS-Fachtagung „Peer-Learning. Schüler/innen unterstützen Schüler/innen 

und übernehmen Verantwortung“ wird Peer-Learning als Schulprogramm vorgestellt, werden 

Workshops zu verschiedenen Peer-Learning-Modellen angeboten (Lese-Peers, Begleit-Peers, 

Welcome-Peers, Cyber-Peers, Peer-Mediation, …), Erfahrungen weiter gegeben und erste 

Schritte zur Implementierung angeleitet. 

 
Aus dem Programm: 
 

Impulsvorträge: Kurt Faller (Deutschland) und Andreas Jindra (Österreich) 

Workshops: 
 „Cyber Peers“ (Edith Dammerer, HLW) 

 „Teens n‘ Tutors“ (Inge Hainberger , HAK) 

 „Mail and Ask“ (Gerhard Lindemann, HTL) 

 „YANA – You Are Not Alone“ (Edith Dammerer, Franziska Kraml, HLW) 

 “Peer-Pool” (Ilse Surenjan, HLW) 

 „Friedenstreppe“ (Renate Widlroither, VS) 

 „Bus-Buddys“ (Bruno Scharler, APS) 

 „Pausen-Buddys“ (Anna Seiwald, Sonderpäd. Zentrum) 

 „Buddys“ (Adeline Heim, AHS) 

 Coaching: Lösungs- und zielorientierte Begleitung von Peers 
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Tagungsleitung 

Franziska Kraml 

 
Anmeldung 

 
 Entweder im Dienstweg und über die Pädagogische Hochschule Oberösterreich, 

PH-Online bis 31. Jänner 2012, unter der Detailbezeichnung 

1. ÖZEPS Fachtagung Peer-Learning, Seminarnummer: 23F12SO002 

 oder direkt bei Frau Kraml via Email: f.kraml@eduhi.at 

 
Für beide Anmeldemöglichkeiten ist die Immatrikulation an der Pädagogischen 

Hochschule Oberösterreich Voraussetzung. 

 
Im Bildungshaus Schloss Puchberg wurden bereits Zimmervorreservierungen vorgenommen. 

Der Zimmerwunsch muss bei der Anmeldung in PH-Online angeben werden. Die Zuteilung 

erfolgt über die Tagungsleitung, nicht über den Veranstaltungsort. 

Nach bewilligter und erfolgter Dienstreise kann Reiserechnung gelegt werden.  

 
Fragen die Anmeldung und Tagung betreffend, wären per E-Mail an f.kraml@eduhi.at zu richten. 

Weitere Informationen sind auf der Homepage des ÖZEPS (www.oezeps.at) zu finden. 

 
Es wird ersucht, die Schulen von der Tagung zu informieren und Interessierten die Teilnahme 

als Lehrer/innenfortbildung zu ermöglichen. 

 
Mit freundlichen Grüßen 

 
 

Wien, 2. Dezember 2011 

Für die Bundesministerin: 

SektChef Kurt Nekula, M.A. 

 
Elektronisch gefertigt 
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